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Seebad statt Karibik

Auch für das Seebad Romanshorn war die dies-

jährige Saison pandemiebedingt speziell. Nach 

dem späteren Start wurde es gut besucht. 

«Fast wie in der Karibik», meinte eine Besu-

cherin gutgelaunt.

Statt traditionsgemäss am 1. Mai öffnete 

das Seebad dieses Jahr wegen Covid-19 erst 

am 8. Juni seine Tore. Vorangegangen wa-

ren intensive Vorbereitungen bezüglich der 

Schutzkonzepte. Anfangs blieben die Besu-

cherzahlen noch eher verhalten. Je höher die 

Temperaturen stiegen und umso klarer es 

wurde, dass die Auslandferien am Meer im 

Pandemiejahr 2020 keine Option sind, desto 

deutlicher war der Zulauf. «Wir haben uns 

auf Ferien zu Hause eingerichtet», befand et-

wa ein einheimisches Paar bei einem Besuch 

im Juli. «Normalerweise verreisen wir zu die-

ser Zeit ans Mittelmeer oder in die Karibik. 

Aber das passt jetzt gut.»

Die Verantwortlichen des Seebads waren 

dafür gerüstet und sorgten mit Signalisa-

tionen, Desinfektionsstationen und verbind-

lichen Regeln für einen ordentlichen Betrieb 

nach den Vorgaben des Bundesamtes für 

Gesundheit. Die aussergewöhnliche Lage 

stellte sowohl für die Besucherinnen und 

Besucher wie für das Personal des Seebads 

eine Herausforderung dar. Insbesondere die 

Abstandsbegrenzungen beim Ein- und Aus-

Fortsetzung auf Seite 3
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Lieblingsmomente
wieder erleben.
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SofortBild-Station.
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KLEINE VORANZEIGE

Ursula Brügger & Mario Koinig
übernehmen ab dem 2. November 2020 

zusätzlich das «Abendrestaurant»

Während der Übergangsphase im Oktober 
haben wir wie folgt geöffnet:

7 Tage von 07.00 bis 17.00 Uhr 
(Bankette werden normal durchgeführt)

Hotel Seemöwe - CH-8594Güttingen - T+41(0)71 695 10 10

info@seemoewe.ch www.seemoewe.ch
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Ersatzwahlen der Politischen Gemeinde und der 

Primarschule für die Legislaturperiode bis 2023 

Die Gemeinderäte Roland Allenspach, Marina Bruggmann sowie Hampi Niederer treten 

per Wahltermin vom 29. November 2020 zurück. Im Weiteren sind zwei Rücktritte aus der 

Schulkommission von Fabian Sutter und Samir Sumanovac sowie ein Rücktritt aus dem 

Wahlbüro von Marianne Häberlin eingegangen. 

Für die Durchführung einer Ersatzwahl auf kommunaler Ebene ist der Gemeinderat ver-

antwortlich. Für diese Ersatzwahl der Legislatur bis 31. Mai 2023, wurden folgende Ter-

mine festgelegt: 

Frist für den Eingang der Namensliste 5. Oktober 2020

1. Wahlgang 29. November 2020

Allfälliger 2. Wahlgang 7. März 2021

Amtsantritt sofort 

Gemäss Art. 8 der Gemeindeordnung wählen die Stimmberechtigten der Gemeinde 

Salmsach die Mitglieder des Gemeinderates sowie der Schulkommission nach dem Ma-

jorzwahlverfahren.  

Laut Art. 9 der Gemeindeordnung ist für die Mitglieder des Wahlbüros eine Stille Wahl 

möglich. Gehen keine, weniger oder mehr Vorschläge ein, als Mandate zu besetzen sind, 

erfolgt die Wahl ebenfalls am 29. November 2020. Die eingereichten Wahlvorschläge gel-

ten in diesem Fall als Namensliste für die Majorzwahl an der Urne. 

Laut § 28 des kantonalen Gesetzes über das Stimm- und Wahlrecht sind Wahlvorschläge 

für die Ersatzwahl bis spätestens am 55. Tag (5. Oktober 2020) vor dem Abstimmungstag 

einzureichen. 

Die Vorgeschlagenen sind gemäss § 29 des vorerwähnten Gesetzes mit Namen, Vorna-

men, Geschlecht, Geburtsdatum, Heimatort, Beruf und Wohnadresse zu bezeichnen. Der 

Vorschlag ist von mindestens zehn im Wahlkreis wohnhaften Stimmberechtigten zu unter-

zeichnen und von den Vorgeschlagenen mit ihrer Unterschrift zu bestätigen. Die Unter-

schriften können nicht zurückgezogen werden. 

Leere Vorschlagslisten sind bei der Gemeindeverwaltung erhältlich. 

Wahlvorschläge sind an die Gemeinderatskanzlei Salmsach, Arbonerstrasse 8, 

8599 Salmsach, einzureichen. 

Gemeinderat Salmsach 

1.-Liga-Eishockey in Romanshorn

Meisterschaft

Mittwoch, 30.09.2020

20.00 Uhr

EZO Romanshorn

Pikes Oberthurgau : EHC Frauenfeld

Zu den schönsten Orten 
im herbstlichen Thurgau!
Als Mitglied profitieren:

•	 geführte Wanderungen

•	 Wandervorschläge

•	 Thurgauer Wanderkarte

www.thurgauer-wanderwege.ch

kündigung-nein.ch

NEIN
zur radikalen
Kündigungsinitiative

Barbara Bosshart,
Vorstand Arbeitgebervereinigung 
Region Romanshorn

«Als Unternehmerin weiss ich, wie schwierig 

es heute schon ist, gezielt Fachkräfte zu 

rekrutieren. Deshalb stehe ich zur Personen-

freizügigkeit und zu den Bilateralen und  

sage NEIN zur Kündigungsinitiative.»
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tritt sowie die maximal zulässige Personen-

zahl in den Becken mussten wachsam beglei-

tet werden.

Während die Beschränkungen beispielswei-

se im 50-Meter-Becken mit Kreisverkehr in 

abgesperrten Bahnen diszipliniert und ohne 

grössere Anstände unaufgeregt funktionier-

te, musste der stets begehrte Whirlpool im-

mer wieder gesperrt werden, weil sich Gäste 

nicht an die Maximalzahl hielten. Ein wach-

sames Auge hielt das Personal auch immer 

wieder auf die Rutschbahn. Insgesamt haben 

die Gäste jedoch sehr verständnisvoll auf 

Einschränkungen reagiert und sich für Um-

sicht und Massnahmen bedankt.

Noch liegen die Besucherzahlen der Saison 

2020 nicht vor. Klar ist jedoch bereits heute, 

dass die Erfahrungswerte des Covidsommers 

wichtige Erkenntnisse geliefert haben, sollte 

der Betrieb im kommenden Jahr pandemie-

bedingt wiederum mit Einschränkungen 

geführt werden müssen. Am meisten Eintrit-

te wurden mit über 4000 Personen am 9. Au-

gust 2020 verzeichnet. Diese verbrauchten 

gleichentags – neckisches Detail – rund sechs 

Kilometer WC-Papier. «Geschehe nichts 

Schlimmeres», meinen die Verantwort-

lichen.

Das ganze Team bedankt sich für die Saison 

und freut sich bereits heute, im kommenden 

Jahr alle Besucherinnen und Besucher wie-

der im Seebad begrüssen zu dürfen. Das Res-

taurant des Seebads hingegen bleibt bei guter 

Witterung bis Ende September zeitweise ge-

öffnet und freut sich auf Gäste.

Rolf Müller, 

Stadt Romanshorn

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 
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Fortsetzung von Seite 1 Franziska Heeb in die 

Einbürgerungskommission

Franziska Heeb kenne ich aus der gemeinsamen 

Zeit im Solinetz Oberthurgau. Seit sechs Jah-

ren gibt sie regelmässig, auf hohem fachlichem 

Niveau und unentgeltlich Deutschkurse für Mig-

rantinnen und Migranten. Als lizenzierte Expertin 

für Deutschprüfungen weiss sie nicht nur zu för-

dern, sondern auch zu fordern. Ihre Ehrlichkeit 

und Korrektheit machen sie zu einem geschätzten 

und respektierten Mitglied vom Solinetz, sowohl 

bei den Einheimischen wie bei den Zugewander-

ten. Sie hat die persönliche Reife, um die Spreu 

vom Weizen zu unterscheiden. Darum empfehle 

ich Franziska Heeb zur Wahl in unsere Einbürge-

rungskommission. Ruedi Bertschi

Im Grund 1, Romanshorn

Leserbrief

(Wegen eines technischen Problems beim «Seeblick» 

kann der fristgerecht eingetroffene Leserbrief erst in die-

ser Ausgabe veröffentlicht werden.)

Stereoskop: Mitmachen im Museum
Im Rahmen der Erlebnisschau «Die Welt im Kino – eine vergnügliche Zeitreise» bot Gesine Knuth (Bild-

mitte) einmal mehr einen Workshop im Museum am Hafen an. Am Samstagnachmittag liessen es sich fünf 

Erwachsene nicht nehmen, ein eigenes Stereoskop herzustellen. Zuvor hatten sie unter kundiger Anleitung 

anhand antiker Geräte deren Funktion kennengelernt. Markus Bösch
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HAFENSTRASSE VERSUCHSPHASE

Gemeinde, Ort: Romanshorn
Strasse, Weg: Hafenstrasse
Antragsteller: Stadt Romanshorn
Anordnung: Hafenstrasse Versuchsphase

Gemäss Gesetz über Strassen und Wege, §13 Versuchs-
phasen, ordnet die Baukommission mit Beschluss vom 7. 
Juli 2020 für die Bankstrasse, Bahnschranke bis Restaurant 
Schiff und die Hafenstrasse, Abschnitt Restaurant Schiff bis 
Parkplatz Seepark, provisorische bauliche Massnahmen zur 
Verkehrsberuhigung und -lenkung an.

Solche Massnahmen dauern in der Regel nicht länger als 
zwei Jahre, können jedoch aus wichtigen Gründen um höch-
stens zwei Jahre verlängert werden.

Gegen Entscheide über Versuchsmassnahmen ist kein ordent-
liches Rechtsmittel gegeben. Die Bauverwaltung Romanshorn 
steht für Auskünfte gerne zur Verfügung.

Romanshorn, 25. September 2020 

Baukommission

BAUGESUCHE

Bauherrschaft
Hartmann Roger, Mittliszelgstrasse 20, 8590 Romans-
horn

Grundeigentümer
Hartmann Roger und Jasmin, Mittliszelgstrasse 20, 
8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Überdachung Sitzplatz

Bauparzelle
Mittliszelgstrasse 20, Parzelle Nr. 3097, Zone WG2

Bauherrschaft/Grundeigentümer
Kugler Andreas, Aach 387, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben 
Umbau Anbindestall in Mutterkuhstall, Anbau offener 
und überdachter Kälberliegeboxen und Erweiterung 
Mistplatz

Bauparzelle
Aach 387, Parzelle Nr. 1567, Zone Ls, Wz, Wa

Planauflage
vom 25. September bis 14. Oktober 2020 
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich 
und begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 
Romanshorn, einzureichen.

ENGISHOFERSTR. 4A

8587 OBERAACH 

WWW.FISCHERHOLZ.CH

Schräge Tage

Tage der offenen Tür

18. bis 27. September 2020 I täglich 

Mo–Fr: 14–20 Uhr I Sa & So: 10–18 Uhr
Revision Ortsplanung 

Öffentliche Auflage 

Gestützt auf §§ 29 ff. des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG) werden im 
Rahmen der generellen Revision der Ortsplanung folgende Unterlagen / Pläne öf-
fentlich aufgelegt: 

- Zonenplan 1:5'000 
- Baureglement  
- Schutzplan Natur- und Kulturobjekte - Änderungen 2020: 

Situationsplan 1:5'000 sowie Schutz- und Pflegevorschriften 

Öffentliche Bekanntmachung 

Zusätzlich werden gestützt auf § 14 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes 
(PBG) und § 3 der Verordnung zum Planungs- und Baugesetz (PBV) öffentlich be-
kanntgemacht: 

- Richtplan mit Richtplantext  

Frist und Ort 

Die Auflage bzw. Bekanntmachung findet vom Freitag, 25. September 2020 bis Mitt-
woch, 14. Oktober 2020 auf der Gemeindeverwaltung Salmsach, Arbonerstrasse 8, 
8599 Salmsach während der Schalteröffnungszeiten statt. Die Unterlagen können 
auch auf der Webseite www.salmsach.ch eingesehen werden. 

Rechtsmittel 

Wer durch die aufgelegten Pläne oder die zugehörigen Vorschriften berührt ist und 
ein schutzwürdiges Interesse hat, kann während der Auflagefrist schriftlich und be-
gründet Einsprache erheben. 

Zum Richtplan kann sich jedermann während der Bekanntmachungsfrist äussern. 

Einsprachen und Einwendungen sind an den Gemeinderat Salmsach, Arboner-
strasse 8, 8599 Salmsach zu richten.  

Salmsach, 22. September 2020  Gemeinderat Salmsach 
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Öffnungszeiten „Fischer-Hütte“        

Neue Corona-angepasste Öffnungszeiten 

in der Fischerhütte

Geöffnet für unsere Fans und Liebhaber der Fischknusperli

immer am 1. Freitag im Monat ab 18.00 Uhr

Tel. Reservationen: 079 357 90 20

Wir freuen uns auf Sie und hoffen auf Verständnis

Fischereiverein Romanshorn



An seiner Sitzung vom 22. September 
hat der Stadtrat unter anderem:  
– in einem Bauverfahren die Einsprache abge-

lehnt und die Baubewilligung ausgesprochen;
–  die Übernahme des Gotthelfwegs genehmigt; 
– die Zwischenstände der verschiedenen Projek-

te aus dem Legislaturplan 2019-2023 bespro-
chen und festgehalten. 

Stadt macht mobil gegen Tempobolzer
Die Stadt Romanshorn unternimmt mit einer 
Versuchsphase einen weiteren Schritt zur Beru-
higung der unteren Hafenstrasse. Verkehrssi-
cherheit und Aufenthaltsqualität im Hafengebiet 
sollen steigen. Die Massnahmen werden bis Ende 
Oktober 2020 umgesetzt. So wird die Fahrbahn 
zwischen der Barriere an der Bankstrasse und 
dem Restaurant Panem umgestaltet. 
    Das Aufheben der Längs- und Querparkierung 
auf Stadtboden, Eingangstore beim Brunnen 
nahe des Restaurants Schiff sowie beim Res-
taurant Panem, gestalterische Massnahmen an 
der Fahrbahn mit Pollern sowie die Umgestaltung 
des Verkehrsregimes bei der Kreuzung Hafen- zur 
Bankstrasse sollen zu gemässigtem Fahren füh-
ren und das Gebiet auch für Autoposer unattrak-
tiv machen. Das Ziel sieht auch der Leglislatur-
plan des Romanshorner Stadtrats vor. 

Neugestaltung schafft mehr Sicherheit

Die Situationsanalyse der Stadt zeigte einen ho-
hen Handlungsbedarf bezüglich Sicherheitsde-
fiziten. So sind bei vier Einfahrten auf der Nord-
seite der Hafenstrasse die Sichtweiten wegen der 
Längsparkierung (blaue Zone) nicht gewährleis-
tet, was auch die Sicherheit von Velofahrenden 
beeinträchtig. Ebenso ist die Querparkierung auf 
der Südseite des Strassenabschnittes beim ehe-
maligen Zollhaus ungünstig. 
    Der Zugang in den neu gestalteten Strassenab-
schnitt erfolgt durch ein Eingangstor nach dem 
Brunnen vor dem Restaurant Schiff. Dazu werden 
die vorhandenen Pflanzentröge und allenfalls ei-
ne weitere Schwelle eingesetzt. Auf der anderen 
Seite wird das Tor nach dem Panem weiter nach 
Osten verschoben. Dadurch erkennen Velofah-
rende die Weiterführung des Bodenseeradwegs 
in Richtung Kreuzlingen besser. Zwischen den 
Toren wird der Strassenraum beidseits optisch 
mit einem rund 50 Zentimer breiten blauen Rad-

streifen eingeengt. Versetzt angeordnete Poller 
markieren den Raum für Velofahrende.
    Durch die Aufhebung der Querparkierung auf 
der stadteigenen Parzelle vor dem alten Zollhaus 
(Ortsmuseum) wird Raum für die Spaziergänger 
frei. Um auch die Velofahrenden sicher in Rich-
tung Bahnhof zu leiten, wird die Knotensituation 
beim Brunnen vereinfacht. Ausserdem wird die 
Direktverbindung an der Hafenstrasse vor der 
Schulturnhalle für den normalen Autoverkehr ge-
schlossen und über die neugestaltete Kreuzung 
Hafen-/Bankstrasse geleitet.  

Erkenntnisse fliessen in Planung ein

Die Massnahmen werden als Versuchsphase ge-
mäss Gesetz über Strassen und Wege umgesetzt. 
So ist gewährleistet, dass sie noch dieses Jahr 
umgesetzt und 2021 Erfahrungen gesammelt 
werden können. Eine Versuchsphase kann durch 
die Stadt angeordnet werden und dauert höchs-
tens zwei Jahre. Eine Verlängerung um weitere 
zwei Jahre ist möglich. Die gewonnenen Erkennt-
nisse fliessen in die weitere Lösungssuche für 
eine definitive Gestaltung der Bankstrasse vom 
Bahnhof bis zum Seepark ein. 
    Die Umsetzung dieser Massnahmen benötigt 
rund eine Woche und wird in Koordination mit der 
Auswasserung der Boote in der zweiten Hälfte 
Oktober durchgeführt. Die Stadt ist bestrebt, 
die Einschränkungen für die Bewohner und Ge-
werbetreibenden an der Hafenstrasse sowie für 
die Bootsbesitzer möglichst gering zu halten. Die 
Zufahrten zu den Liegenschaften sind sicherge-
stellt. 

"Stapi direkt" am 1. Oktober 2020: 
Mit Roger Martin im Gespräch
Ganz Ohr für die Bevölkerung: Ab 1. Oktober 2020 
öffnet der Romanshorner Stadtpräsident Roger 
Martin in der Regel einmal monatlich seine Bü-
rotüre für Gespräche mit Einwohnenden. 
    "Der direkte Dialog und die Einbindung der Be-
völkerung sind mir und dem ganzen Stadtrat seit 
je ein zentrales Anliegen", sagt Stadtpräsident 
Roger Martin. Dafür dienen beispielsweise die 
"Stadt-Gespräche", bei denen in wechselnden 
Lokalitäten regelmässig unkompliziert Begeg-
nungen mit Vertreterinnen und Vertretern des 
Stadtrats zu verschiedenen Themen möglich 
sind. "Stapi direkt" erweitert nun diese Dialog-
formen mit einem direkten persönlichen Draht 
zum Stadtpräsidenten im informellen Rahmen. 

Zehn Minuten pro Gespräch als Richtwert

Am 1. Oktober 2020 von 16.00 bis 18.00 Uhr öff-
net er zum ersten Mal seine Bürotüre in der Stadt-
verwaltung an der Bahnhofstrasse 19 für den 
Austausch mit der Bevölkerung. Die Gespräche 
finden unter vier Augen statt. Damit möglichst 
viele Interessierte die Gelegenheit dazu wahr-
nehmen können, sind pro Gespräch jeweils zehn 
Minuten eingeplant. Die Reihenfolge der Gesprä-
che ergibt sich aus dem zeitlichen Erscheinen der 
Besucherinnen und Besucher, deren Personalien 
und Anliegen zuvor aufgenommen werden. Es 
gelten die Covid-19-Distanz- und Hygieneregeln. 
"Ich freue mich sehr auf den direkten Austausch 
mit Einwohnerinnen und Einwohnern der Hafen-
stadt", so Roger Martin. 

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 25. September 2020 

Hoher Handlungsbedarf bezüglich Sicherheit erkannt: Ansicht des  betreffenden Strassenabschnitts. 
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«Das Wandern ist des Salmsachers Lust…»

Endlich… nach der langen, Corona-beding-

ten Pause, konnte der erste Anlass des Vereins 

Kinder & Jugend Salmsach KJS – die «Fami-

lien-Herbstwanderung» durchgeführt werden. 

Die motivierte Gruppe traf sich am Bahnhof Ro-

manshorn, von wo aus mit dem Zug nach Muo-

len gefahren wurde.

Die erste Stärkung wurde dann direkt am 
Bahnhof in Muolen vertilgt. Die vom Thur-
gauer Obstverband gesponserten Äpfel wur-
den sogleich während der Begrüssung durch 
Regula Wüst, Projektleiterin und Vorstands-
mitglied, genüsslich gegessen. Natürlich 
wurde auch auf der Wanderschaft im Freien 
auf die geltenden Corona-Regeln hingewie-

sen. Kinder, Hunde und Erwachsene mach-
ten sich gutgelaunt auf den Weg zum «Felix 
Wäldli».

Unkomplizierte und gemütliche Wanderung

Immer wieder wurden kleine Pausen einge-
legt, um die strahlende Natur zu geniessen. 
Der Verein durfte die Mittagspause in einem 
wahren Schmuckstück, dem «Felix Wäldli», 
verbringen. Die Grillstelle im Wald und die 
geschnitzten Kunstwerke liessen keine Wün-
sche offen. Es wurde grilliert, geschnitzt und 
der Wald erkundigt. Über dem Feuer wur-
den nicht nur Würste, sondern auch Marsh-
mallows und Popcorn zubereitet. Nach 
dem ausgedehnten Mittagessen ging es via 

«Mausacker» nach Steinebrunn. Natürlich 
gehörte eine kleine Stärkung mit Kuchen, 
Apfelmost-Creme und Apfel-Schorle in der 
Kult-Beiz dazu.

Gemeinsam Zeit geniessen

Die 44 Wanderer genossen die gemeinsame 
Zeit in der Natur und dass dies nun wieder 
möglich war. Erschöpft, aber glücklich fuh-
ren die Teilnehmer mit dem Zug von Steine-
brunn nach Romanshorn zurück. Nun hofft 
man auf die Durchführung der nächsten An-
lässe − und schon jetzt ist die Vorfreude riesig 
auf die Familien-Herbstwanderung 2021.

Conny David

Auftaktsieg für die Pikes

Die Pikes EHC Oberthurgau gewinnen das 

Startspiel zur diesjährigen 1.-Liga-Eishockey-

meisterschaft im heimischen EZO in Romans-

horn gegen den HC Prättigau-Herrschaft mit 

6:3 Toren (2:0-2:2-2:1) und sichern sich damit 

die ersten drei Meisterschaftspunkte.

Beide Teams starteten temporeich in die 
Partie, wobei die Hechte das erste Drittel 
mehrheitlich unter Kontrolle hatten. Dies 
führte während einer Powerplayphase zum 
Führungstreffer durch Jeitziner (12.). Wenig 
später legte dann Araujo (14.) zum 2:0 für 
die Platzherren nach.
Zu Beginn des Mitteldrittels dann ein ganz 
anderes Bild: Plötzlich gelang es dem HC 
Prättigau-Herrschaft, die Pikes im eigenen 

Drittel einzuschnüren. Diese Überlegenheit 
der Bündner blieb zunächst folgenlos. Im 
Gegenteil; während eines weiteren Power-
plays erhöhte Noser (29.) auf 3:0. Die Hechte 
schienen sich gefangen zu haben und bauten 
den Vorsprung durch Salamin (36.) weiter 
aus. In der 36. Minute enteilte dann aber 
Carnot der Pikes-Defensive und erzielte das 
1. Tor für die Bündner. Nachdem weitere 31 
Sekunden später Schuhmacher gar zum 4:2 
für Prättigau-Herrschaft einschoss, nahm 
Pikes-Coach Strasser sofort sein Timeout, 
um die Situation wieder etwas zu beruhigen.
Als die Hechte im letzten Drittel in Unter-
zahl gerieten, nutzten dies die Bündner 
durch Däscher (52.) zum 4:3-Anschluss-
treffer. Die Pikes blieben aber ruhig, spielten 

wieder konzentriert auf und so waren es dann 
in der Folge Rohner (53.) und Speranzino 
(56.), die mit ihren Toren zum verdienten 
Schlussresultat von 6:3 für die Oberthurgau-
er besorgt waren.

Hansruedi Vonmoos

Pikes EHC Oberthurgau 1965



Mitteilungen Gemeinde Salmsach, 25. September 2020
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Aus dem Gemeinderat

Anlässlich der letzten Gemeinderatssitzung wur-

de unter anderem Folgendes behandelt:

• Die Ortsplanungsrevision wurde vom Gemeinde-

rat genehmigt.

• Der Rücktritt der Gemeindekorresponden-

tin, Conny David, wurde vom Gemeinderat zur 

Kenntnis genommen.

• Die Stadt Amriswil erklärt sich bereit, eine frei-

willige Einkommens- und Vermögensverwaltung 

für die Bewohner der Gemeinde Salmsach an-

zubieten. Die Entschädigung dafür beträgt Fr. 

50.– pro Monat, welche durch die Klienten zu 

tragen sind. Bei vermögenden Klienten berech-

net sich die Entschädigung analog der KESV.

• Die Wasserleitungen im Zivilschutzkeller laufen 

nicht mehr ab und wurden deshalb gespült. Im 

November ist bereits ein grosser Service ge-

plant.

• Der Clean-Up-Day wurde am Samstag, 12. Sep-

tember, mit wenigen, dafür umso engagierteren 

Teilnehmern durchgeführt.

• Im Rahmen des Clean-Up-Days wurden Be-

schädigungen bei der Bucht festgestellt. Da 

diese aufgrund mutwilliger Zerstörung entstan-

den sind, wurde die Polizei beigezogen und eine 

Anklage gegen unbekannt erstattet.

Natürlich wurden daneben noch weitere Traktan-

den behandelt, welche unter Wahrung des Daten-

schutzes nicht veröffentlicht werden dürfen.

Gemeinderat

Informationen Bauverwaltung

Für die «Blutspende-Aktion» des Samariterver-

eins Romanshorn wurde die Bewilligung für eine 

befristete Strassenreklame vom 21. bis 29. Sep-

tember auf der Parz. 199, Arbonerstrasse 8, erteilt.

Nach ordentlicher, ortsüblicher Auflage wurden 

folgende Baugesuche bewilligt:

• Abbruch Terrasse und Renovation Wohnhaus 

auf Parz. 345, Schulstrasse 13, Glopo Real In-

vest GmbH, Bachstrasse 13, 9008 St. Gallen

• Schwimmteich, Terrassenüberdeckung sowie 

Sichtschutzelemente auf Parz. 696, Kehlhof-

strasse 34, Thomas und Vesna Rohner, Kehl-

hofstrasse 34, 8599 Salmsach

Bauverwaltung

Häckseldienst in Salmsach

Die Gemeinde Salmsach besitzt seit einigen Jah-

ren keinen eigenen Grünguthäcksler mehr. Für 

den Häckseldienst wird jeweils ein externes Gerät 

gemietet. Diese Mietkosten müssen wir den Be-

nutzern weiterverrechnen. Für die Miete des Ge-

rätes wird daher pro Kunde eine Gebühr fällig. Der 

Arbeitsaufwand unseres Werkhofs bleibt weiter-

hin kostenlos. Das Grüngut wird vor Ort gehäck-

selt und nicht abtransportiert.

Mangels Interessenten musste der Häckseldienst 

auch schon abgesagt werden. Es werden mindes-

tens 5 Nutzer benötigt. Der Salmsacher Werkhof 

möchte am Dienstag, 3. November, nochmals 

einen Häckseldienst-Versuch anbieten. Wenn Sie 

Grünabfälle zum Häckseln haben, melden Sie sich 

bitte bis spätestens Montag, 26. Oktober, bei der 

Gemeinde, T  058 346 04 40, info@salmsach.ch.

Werkhof

Gemeindekorrespondentin gesucht

Unsere engagierte Gemeindekorrespondentin, 

Conny David, legt per Ende Oktober ihr Mandat 

nieder. Wichtig ist dem Salmsacher Gemeinderat 

auch eine zukünftige, aktuelle Berichterstattung 

über Aktivitäten in Salmsach.

Hätten Sie Interesse, Salmsacher Anlässe zu be-

suchen und darüber Artikel zu verfassen? Auch 

ein paar Fotos wären natürlich wünschenswert. 

Die Auswahl der Veranstaltungen bleibt Ihnen 

überlassen.

Wir wünschen uns eine zuverlässige Person mit 

Flair für Korrespondenz und grossem Dorfinteres-

se. Ihre Aufwendungen werden mit einer pauscha-

len Spesenentschädigung abgegolten.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann melden Sie 

sich bitte bis spätestens Montag, 12. Oktober, per 

Mail an gemeinderat@salmsach.ch. 

Herzlichen Dank!

Aktuelle Zivilstandsnachricht

Heirat

• am 09.09.2020 in Amriswil

Marco Stäheli und Debora Stäheli 

geborene Santacatterina

Einwohneramt

UBS-Kids-Cup-Sporttag 2020

Am Mittwoch, 9. September fand unser Sporttag 

im Rahmen des UBS-Kids-Cup statt. Den UBS-

Kids-Cup führten wir in Absprache mit dem Turn-

verein ausnahmsweise am Sporttag der Schule 

durch, weil der Turnverein dies im Frühjahr wegen 

der Coronapandemie nicht tun konnte.

Die Kinder massen sich im Einzelwettkampf in den 

drei Disziplinen Sprint, Weitsprung und Ballweit-

wurf. In diesen drei Disziplinen erhielten die besten 

drei ihres Jahrgangs vom UBS-Kids-Cup ein Dip-

lom. An sieben weiteren Posten konnten die Kinder 

in altersdurchmischten Teams Punkte sammeln. 

Die Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe ha-

ben sich hervorragend der Aufgabe gestellt, die 

kleineren Kinder der Gruppe von Posten zu Pos-

ten zu begleiten. Mit der Rangverkündigung des 

Gruppenwettkampfs und der Vergabe der UBS-

Mitmachgeschenke schlossen wir den friedlichen 

und sonnigen Sporttag ab.

Primarschule

P r imar schu le



Seite 8

� Chrabbelfiir: «Der Apfelbaum»

Morgen Samstag, 26. September, um 9.30 Uhr 

sind alle zur Chrabbelfiir in den katholischen 

Johannestreff an der Hafenstrasse 48a einge-

laden.

In ungezwungener Atmosphäre wird ein kinder-

gerechter Gottesdienst gefeiert. Wer zwischen 

0−7 Jahre alt ist und Spass am Singen, Geschich-

tenhören und Basteln hat, ist eingeladen, vor-

beizuschauen mit Mama, Papa, Oma, Opa, Ge-

schwistern und Gspänli.

Die Geschichte vom Apfelbaum wird erzählt. 

Das Chrabbelfiir-Team freut sich auf viele Kinder.

Chrabbelfiir-Team

kath. Pfarrei Romanshorn

� Erntedankfeier

Dieses Jahr wird Erntedank nur im Samstag-

abend-Gottesdienst am 26. September um 18.30 

Uhr gefeiert, weil am Sonntag Firmung ist. Vieles 

muss jetzt noch nachgefeiert werden, was we-

gen der Corona-Situation verschoben werden 

musste.

Zu Erntedank wird Gemüse, Früchte, Blumen, 

vieles, was uns die Natur geschenkt hat, in die 

Kirche vor den Altar gebracht. Dieses Jahr macht 

man sich Gedanken zu Samen, Saatgut − also zum 

Anfang, statt zum End-Ergebnis einer Ernte. 

Wir haben wieder Grund zum Danken. Trotz Co-

rona-Krise können wir viel ernten: Obst, Gemü-

se, Früchte, Salat, Blumen, Kräuter, Getreide. In 

all diesen Ernte-Produkten steckt der Anfang für 

Saatgut im nächsten Jahr. Wer guten Samen hat, 

darf hoffen fürs Leben in den nächsten Jahren. 

Danke!

Katholische Pfarrei Romanshorn

Chinderchilbi auf dem neugestalteten 

Schlosswiese-Spielplatz

Am Samstagnachmittag fand die Spiel-
strasse in leicht abgeänderter Form auf der 
Schlosswiese statt. Für einmal ohne Ver-
pflegungsstände präsentierten sich CEVI, 
Spielgruppe, Ludothek, Musikschule und 
das Chinderhuus Sunnehof wiederum mit 
vielfältigen Spielangeboten: «Es ist schön, 
dass wir mit diesem Anlass ein Stück Nor-
malität zurückgewinnen, auch mit den not-
wendigen Massnahmen», sagte Sibylle Hug 
von der Koordinationsstelle. Gleichzeitig 
konnte Stadträtin Tamara Wiedermann 
(Bildmitte) den neu gestalteten Spielplatz 
mit Generationenspielgerät offiziell seiner 
Bestimmung übergeben. Sie dankte Irmgard 
Schönenberger vom Gemeinnützigen Frau-
enverein und Regina Scheuner von den krea-
tiven (ökumenischen) Frauengruppen: «Ihr 
habt mit eurer finanziellen Unterstützung 
dieses Generationenspielgerät ermöglicht. Es 
ist eure Frauenpower und eure wichtige Frei-
willigenarbeit, die diese Kugeln ins Rollen 
gebracht haben. Euer Engagement und eure 

Solidarität werden sehr geschätzt und auch 
dieses Gerät wird es sein.»

Markus Bösch

Strahlende Kinder, entspannte Erwachsene, 
ein herrlicher Herbsttag. Über 400 Besu-
cherinnen und Besucher liessen es sich nicht 
nehmen, unter Corona-Auflagen die zahlrei-
chen Angebote auszuprobieren sowie sich im 
«Partnertanz» auf dem neu gestalteten Spiel-
platz zu üben. Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle, die die Selbstdeklaration aus-
gefüllt und somit Eigenverantwortung über-
nommen haben. Alle Daten werden nach 14 
Tagen gelöscht. Die Hafenstadt Romans-
horn bedankt sich bei den 10 Jugendlichen, 
die tatkräftig beim Auf- und Abbau sowie bei 
der Registratur mitgeholfen haben sowie bei 
den über 25 Betreuungspersonen der Gast-
geber-Vereine. Gemeinsam ist vieles möglich 
– trotz Corona-Auflagen.

Sibylle Hug

Stadt Romanshorn

Foto: Markus Bösch

KURZ NOTIERT

� Reparier-Kafi in Romanshorn 

abgesagt

Aufgrund der nach wie vor prekären Corona-Si-

tuation findet das Reparier-Kafi am 7. November 

2020 nicht statt. Wir freuen uns, viele am 24. Ap-

ril bei der 5. Ausgabe des Romanshorner Repa-

rier-Kafis im Betula am Egnacherweg begrüssen 

zu dürfen.

Urs Oberholzer-Roth

Koordinator Reparier-Kafi

� Telefonumstellung im Pflegeheim

Im regionalen Pflegeheim wird am Dienstag, 

29. September ab 7 Uhr die neue Telefonanlage 

installiert. Die Umstellung wird den ganzen Tag 

andauern. 

Während dieser Zeit können Anrufe nur be-

schränkt angenommen werden und es muss 

mit Störungen und Unterbrüchen gerech-

net werden. Wir sind über die Hauptnummer

 071 466 06 06 oder via E-Mail 

sekretariat-ph@romanshorn.ch erreichbar. 

Das Team des regionalen Pflegeheims dankt 

herzlich für das Verständnis.

Susanne Schwizer

KURZ NOTIERT



DONNERSTAG, 1.

» 18.00−20.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 
Mayer’s Kulturbad, Mayer's Kulturbad

» 19.30 Uhr, DIANPAWA - Der Single Treff um die 50, 
Restaurant Panem, Dianpawa

FREITAG, 2.

» 18.00−20.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, Mayer’s 
Kulturbad

» 20.00 Uhr, FC Romanshorn Herren I vs. FC Rorschach-
Goldach 17, Sportplatz Weitenzelg, FC Romanshorn

SAMSTAG, 3.

» 10.00−14.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 
Mayer’s Kulturbad

» 18.30 Uhr, Tiergottesdienst mit Tiersegnung, 
kath. Kirche, kath. Pfarrei

SONNTAG, 4.

» 10.00−17.00 Uhr, Locorama offen

» 10.15 Uhr, Tiergottesdienst mit Tiersegnung, 
kath. Kirche, kath. Pfarrei

» 14.00−17.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 
Mayer’s Kulturbad

MONTAG, 5.

» Grünabfuhr in der Gemeinde Salmsach

» 09.00−13.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirch-
gemeindehaus

DIENSTAG, 6.

» 09.00−13.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirch-
gemeindehaus

» 12.15 Uhr, Mittagstisch für alle, kath. Pfarreiheim, 
kath. Pfarrei, Mittagstischteam

MITTWOCH, 7.

» 09.00−13.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirch-
gemeindehaus

DONNERSTAG, 8.

» 09.00−13.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirch-
gemeindehaus

FREITAG, 9.

» 09.00−13.30 Uhr, Kinderwoche, evang. Kirch-
gemeindehaus

SAMSTAG, 10.

» 17.30 Uhr, Eishockey PIKES vs. HC Luzern, EZO, 
PIKES EHC Oberthurgau 1965

» 19.15 Uhr, FC Romanshorn Frauen I vs. FC Thusis-
Cazis, Sportplatz Weitenzelg, FC Romanshorn

MITTWOCH, 14.

» 20.00 Uhr, Eishockey PIKES vs. EC Wil, EZO, 
PIKES EHC Oberthurgau 1965

DONNERSTAG, 15.

» 8.30−10.00 Uhr, Salmsacher Senioren Zmorgä 60+, 
Frauenverein Salmsach

FREITAG, 16.

» 20.00 Uhr, FC Romanshorn Herren I vs. 
FC St. Margrethen, Sportplatz Weitenzelg, 
FC Romanshorn

MONTAG, 19.

» Grünabfuhr in der Gemeinde Salmsach

» 19.30−21.30 Uhr, Vereinsübung Samariter-
verein Romanshorn «Vitalzeichen», Mehrzweck-
gebäude

» 20.00 Uhr, Romanshorner erzählen, Gemeinde-
bibliothek

DIENSTAG, 20.

» 12.15 Uhr, Mittagstisch für alle, kath. Pfarreiheim, 
kath. Pfarrei, Mittagstischteam

MITTWOCH, 21.

» 14.00−16.00 Uhr, Kinderwerkstatt: Herbstgarten, 
Spielgruppenlokal, Spielgruppe

» 19.00−22.00 Uhr, Spielabend für Jugendliche und 
Erwachsene, Ludothek

» 19.30−21.45 Uhr, BLS-AED-Grundkurs, Samariter-
verein Romanshorn, Mehrzweckgebäude

» 19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. Kirchgemeinde-
haus

» 20.00 Uhr, Rechnungsgemeinde, kath. Pfarreiheim, 
kath. Kirchgemeinde

DONNERSTAG, 22.

» 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeinde-
haus

» 19.00−21.00 Uhr, Stadt-Gespräch, (Ort noch offen), 
Stadtverwaltung Romanshorn

FREITAG, 23.

» 20.30−23.00 Uhr, Jürgen Waidele und Band, 
Restaurant Panem, Panem’s Friday Night Music

SAMSTAG, 24.

» 17.30 Uhr, PIKES vs. EHC Burgdorf, 1.-Liga-Eishockey, 
EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965

» 19.15 Uhr, FC Romanshorn Frauen I vs. FC Wittenbach, 
Sportplatz Weitenzelg, FC Romanshorn

SONNTAG, 25.

» 19.30 Uhr, Taizé-Gebet, Alte Kirche, kath. Pfarrei, 
Taizé-Team

MONTAG, 26.

» 19.30 Uhr, Vortrag von Referent Hermann Häring, 
Thema: Selbstverantwortliche Kirchengemeinden − 
Zwischen Utopie und Realismus, Pfarreiheim, 
kath. Pfarrei

DIENSTAG, 27.

» Frühförderangebot Buchstart, Aula Primarschule, 
Gemeindebibliothek

MITTWOCH, 28.

» 09.00−19.30 Uhr, 81. Jahrmarkt, Stadt Romanshorn

FREITAG, 30.

» Halloween-Party, Kinder & Jugend Salmsach

» 20.00 Uhr, FC Romanshorn Herren I vs. FC Au-Berneck 
05, Sportplatz Weitenzelg, FC Romanshorn

SAMSTAG, 31.

» 08.00−17.00 Uhr, Schülerhandballturnier, Kantihalle, 
Handballclub Romanshorn

» 13.30−16.00 Uhr, Kleidertausch, Johannestreff, Nadja 
Alig und Karin Keel Walliser

» 17.30 Uhr, Eucharistiefeier zu Allerheiligen, kath. 
Kirche, kath. Pfarrei

Datenbezug von Stadtmarketing Romanshorn. Die Koordinations-

stelle «Seeblick» bietet keine Gewähr auf Vollständigkeit.
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BIBLIOTHEK ROMANSHORN

Dienstag, Mittwoch 14.00−18.00 Uhr

Freitag 09.00−11.00 Uhr / 14.00−18.00 Uhr

Samstag 09.00−12.00 Uhr

(Kurierdienst für Personen, die einer Risikogruppe

angehören)

HAFENRUNDFAHRT 2020

noch am 27. September
von 11.00−12.30 Uhr

Fürst Boote, Hafenstrasse 62

Stadt Romanshorn / Thurgau Tourismus

LUDOTHEK, ALLEESTRASSE 43

Dienstag: 15.00−18.00 Uhr

Samstag: 10.00−13.00 Uhr

Während der Schulferien nur samstags 

von 10.00−13.00 Uhr

OPEN DAYS, AUTOBAU 
ERLEBNISWELT, AUTOBAUTM AG

Herbstöffnungszeiten: Zusätzlich zum Sonntag 
von 10.00−17.00 Uhr öffnen wir unsere Ausstellung 
am Mittwoch, 7. Oktober und 14. Oktober, jeweils 
von 10.00−17.00 Uhr.

WOCHENMARKT

Jeden Freitag, 8.00−11.00 Uhr,

Allee-/Rislenstrasse

Verpassen Sie keinen Event mehr. 

Ob ein tolles Konzert, ein spannendes Theaterstück 

oder eine kulinarische Reise in die Gastronomiestätten 
von Romanshorn und Salmsach.ErlebnisführerOktober 2020
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GASTRO | Romanshorn

Restaurant Panem

Hafenstrasse 62 | 8590 Romanshorn | T 071 530 30 30 | www.panem.ch |  info@panem.ch

Öffnungszeiten Oktober
Mo–Do 09.00 bis 22.00 Uhr
Fr−Sa 09.00 bis 23.00 Uhr
So 09.00 bis 20.30 Uhr

Warme Küche
Mo–Sa 11.30–14.00 und 18.00–21.30 Uhr
So 11.30–20.00 Uhr durchgehend

GASTRO | Romanshorn

Seerestaurant – moderne
italienische Küche

Das Seerestaurant ist das einzige Restaurant in Ro-

manshorn, das moderne italienische Küche an-

bietet. Es ist die perfekte Location für Geniesser 
erstklassiger südländischer Speisen, zubereitet 

mit frischen Produkten aus der Region.

Mit dem See vor Augen ist das ultimative Speiseer-

lebnis am Wasser garantiert und bietet den idealen 

Rahmen für ein Mittagessen, einen romantischen 

Abend oder ein Abendessen mit Freunden, die den 

legendären Lebensstil der Küste Italiens geniessen 

möchten.

Und nah am See isst man gerne Fischspezialitäten 

– das Seerestaurant ist bekannt für seine exquisi-

ten Kreationen.

Frische Meeresfrüchte, Fleisch, Pasta, Risotto 
und Pizzas im Seerestaurant: Ein wunderbares 

Fine-Dining-Erlebnis, mit toller Aussicht, tollem Ser-

vice und vor allem einem tollen Menü.

Moderne italienische Küche, dazu ein gutes Wein-

sortiment und nicht zuletzt ein sehr aufmerksa-
mer, aber nicht aufdringlicher Service unter-

streichen die Gastfreundschaft à la Italianità in 

der schönen, unauffälligen, eher intimen Atmosphäre 

des Seerestaurants.

Seerestaurant Romanshorn 
Hafenstrasse 48 | 8590 Romanshorn

T 071 455 11 11 |  info@seerestaurant-romanshorn.ch

www.seerestaurant-romanshorn.ch

Das Restaurant Panem im Oktober

Langsam vergeht der Sommer, und der Herbst hält in unseren Breitengraden Einzug. So dürfen Sie schon jetzt 

die leckere Herbstkarte unseres Küchenteams geniessen. Neben feinen Wildspezialitäten, Kürbisgerich-
ten und herbstlich Bekanntem finden Sie auch Neues auf unserer Speisekarte.

Wir verwenden ausschliesslich frische lokale Produkte für die Zubereitung unserer Speisen. Unsere Raum-

gestaltung bietet Ihnen die Möglichkeit, in kleinem Kreis à la carte zu essen oder in ruhiger Atmosphäre ein 

Geschäftsessen zu geniessen. Ihr Familienfest in gediegener Atmosphäre unvergesslich zu gestalten oder 

Ihren speziellen Firmenanlass zu feiern. Selbstverständlich bieten wir Ihnen unsere gesamte Infrastruktur für 

Ihre Anlässe an. Es ist uns ein Vergnügen, Ihren Aufenthalt in unserem Restaurant so erlebnisreich wie mög-

lich zu gestalten.

Nach einem erfolgreichen Start in der Jazzreihe des Vereins «Panem’s Friday Night Music» im vergangenen 

Monat verwöhnen wir Sie weiterhin musikalisch mit einer bekannten Musikband.

Fürs Oktober-Programm konnten wir die Band Jürgen Waidele & Friends ins Panem holen.

Jürgen Waidele kennt keine Berührungsängste mit den verschiedenen Musikstilen auf seiner Reise durch Jazz-, 

Soul- und Pop-Landschaften. Er und seine Freunde wechseln mühelos von Pop zu Jazz und Schlager und wie-

der zurück. Jürgen Waidele’s Conversation oder kurz Waidele’s Conversation ist eine Soulband um den 

1953 in Weil am Rhein geborenen, in Allensbach aufgewachsenen und derzeit in Konstanz lebenden Sänger 

und Pianisten Jürgen Waidele. Ende der 1970er-Jahre tritt der Autodidakt erstmals unter eigenem Namen 

auf. 1984 erscheint der Name Conversation das erste Mal in der Presse. Die Band spielt(e) in unterschiedli-

chen Besetzungen, anfangs als Conversation-Big-Band, seit geraumer Zeit im Combo-Format. Die Band tourt 

vor allem im südwestdeutschen Raum.

Vorschau Panem-Veranstaltungen 

25. September Panem’s Friday Night Music

Bluesonix

28. September Griechischer Abend unter dem Motto «Panem Multikulti»

mit George und dem griechischen Musikstar Stavros Chatzispirou

23. Oktober Panem’s Friday Night Music

Jürgen Waidele & Friends

Wir freuen uns auf Sie – Ihr Panem-Team



GASTROERLEBNIS | Arbon

PRESSWERK
GASTRONOMIE & EVENTHALLE GmbH
Hamelstrasse 15, 9320 Arbon

kontakt@presswerk-arbon.ch

Gastronomie Eventhalle
T 071 446 04 23 T 071 446 04 31

Presswerk – das Kultur-
zentrum am Bodensee!

Ob grosser Firmenevent oder private Feier, Semi-

nar oder Kongress, Konzert oder Vortrag – unsere 
Räume bieten den richtigen Rahmen. Die ehe-

malige Fabrikhalle ist bewusst im Industriecharme 

gehalten und bietet Platz für bis zu 750 Besucher. 

Profitieren Sie von unserer Erfahrung in der Event-

planung.

Termine 2020 Presswerk:

26.09.2020: Konzert SAINT CITY ORCHESTRA (CH)

01.10.2020: ALL NATURAL «World Veggie Day 2020» 

(Restaurant)

08.10.2020: CAMPARI AFTERWORK SPECIAL 

(Restaurant)

14.10.2020: BURGERS & WINE 

(Restaurant)

16.10.2020: Konzert BUBBLE BEATZ (CH)

22.10.2020: Konzert PURPLE SCHULZ (DE, bestuhlt)

28.10.2020: GRUSEL-DINNER 

(Restaurant)

30.10.2020: Konzert DABU FANTASTIC (CH)

Mehr Informationen unter: 

www.presswerk-arbon.ch

GASTRO | Steinebrunn

Gastwirtschaft Zum Dornhof
Brigitte und Thomas Ammon

Unterdorf 18 | 9314 Steinebrunn

T 079 791 66 44

www.dornhof-tg.ch | info@dornhof-tg.ch

Gastwirtschaft 
«Zum Dornhof»

Die Tage werden kürzer, es wird kühler und man freut 

sich auch wieder auf ein heisses Getränk. Passend 

zu der kühleren Jahreszeit nehmen wir unsere neue 

Kaffeemaschine in Betrieb und verwöhnen Sie mit 

allen beliebten Kaffeespezialitäten . . .

Wildwochenende
Leider dürfen wir im Moment kein Buffet wie in den 

letzten Jahren anbieten, aus diesem Grund haben 

wir uns entschlossen, Ihnen an einem Wochenende 

(30. Okt. – 1. Nov.) spezielle Wild- und Herbstspe-

zialitäten anzubieten. Bitte rechtzeitig reservieren.

Metzgete nach Basler Art
Vom 27. bis 29. Nov. servieren wir Ihnen unsere 

Metzgete nach Basler Art, nicht viel, aber doch an-

ders. Würste und Fleisch vom Metzger aus dem Ba-

selbiet warten auf Sie, lassen Sie sich überraschen.

Weihnachtsessen
Sie planen eine Familienfeier, ein Fest mit Freun-

den oder einen Geschäftsanlass. Unsere gemütli-

che Gaststube bietet im Moment Corona-bedingt 

Platz für 28 Personen, gerne bedienen wir Sie als 

geschlossene Gesellschaft!

Dornhof-Kalender:
Ab sofort Wildspezialitäten
12. − 27. Oktober Betriebsferien
30. / 31. Okt. u. 1. Nov. Wildwochenende
27. / 28./29. Nov. Metzgete nach Basler Art

Öffnungszeiten bis Ende Mai 2021
Montag und Dienstag geschlossen

Mittwoch bis Samstag 11.30–23 Uhr

Sonntag 10–21 Uhr

ERLEBNIS | Romanshorn

Erlebnisschau für Jung und Alt
9. August 2020 bis 7. Februar 2021
Im Museum am Hafen Romanshorn
Geöffnet sonntags von 14.00 – 17.00 Uhr
Eine vergnügliche Zeitreise von Romanshorn über 

den Thurgau in die weite Welt. Mit Wettbewerb, 

Kurzfilmen, Grusel- und Kostümecke. 

Mit dem Kinematographen fing es an
Diese Erfindung der Gebrüder Lumière legte 1895 

einen der Grundsteine der heutigen Kinotechnik. Die 

Erlebnisschau illustriert die wichtigsten Stationen 

bis in die moderne Zeit und bietet auf unterhaltsame 

Art Einblicke in die Kinowelt. 

Ein Gemeinschaftsprojekt des Museums am Hafen 

mit Roxy – das nächste Kino, www.kino-roxy.ch

Museum am Hafen
Altes Zollhaus Romanshorn, Hafenstrasse 31

www.museumromanshorn.ch 

Öffentliche 
Führungen
Sonntag, 11. Oktober
14.30 und 16.00 Uhr
Leitung 

Vreni Schawalder

Dauer ca. 45 Minuten

Teilnehmerzahl begrenzt

. . . ein Genuss mit 

Badilatti-Kaffee 

aus dem Engadin.



AUSFLUG | Friedrichshafen

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH

Karlstrasse 17 | D-88045 Friedrichshafen

T 0049 7541 970 78 10 

www.stadtmarketing-fn.de

Friedrichshafen – 
Sonderausstellungen 
im Zeppelin-Museum
Noch bis 1. November laufen die beiden aktuellen 

Sonderausstellungen im Friedrichshafener Zep-
pelin-Museum. Bei der Schau «Wege in die Ab-
straktion − Marta Hoepffner und Willi Bau-
meister» wird Marta Hoepffner mit über 50 Werken 

näher vorgestellt. Sie ist eine zentrale Vertreterin der 

experimentellen Fotografie. Ihr Œuvre ist bis heute 

eher unbekannt und nur selten in Ausstellungen ge-

zeigt worden.

Einen ganz anderen Schwerpunkt hat die Sonder-
ausstellung «Vernetzung der Welt − Pionier-
fahrten und Luftverkehr über den Atlantik». 
1919 wurde der Atlantik erstmals – und zwar fast 

gleichzeitig von einem Flugzeug und einem Luft- 

schiff – ohne Zwischenstopp überquert. Den Wett-

kampf der Systeme gewann die Vickers Vimy mit 

John Alcock und Arthur Whitten Brown knapp vor 

dem Luftschiff R 34. Nur wenige Tage lagen zwischen 

den beiden Erstfahrten. Dies ist der Ausgangspunkt 

für die spannende Ausstellung. Mit seiner multime-

dialen Erzählung aus lebendiger Geschichte, über mu-

tige Menschen und technische Höchstleistungen ist 

die Dauerausstellung des Museums auch ein ideales 

Familienausflugsziel.

Über 100 Jahre spannende Luft- und Raumfahrt-
geschichte mit Originalflugzeugen und faszi-
nierenden Ausstellungsobjekten werden zudem 

im Dornier-Museum am Flughafen präsentiert.

Ein Spaziergang entlang der Uferpromenade mit Blick 

auf das Alpenpanorama oder der Besuch in einem 

Café lädt ein, einen Gang runterzuschalten. Beim 

Gang durch die Stadt lässt sich dann mit der gan-

zen Familie wunderbar shoppen. Wer den Bodensee 

hautnah erleben will, kann sich bei einer Fahrt mit 

dem Tretboot den Wind um die Nase wehen lassen.

Alle Infos für die Planung der Entdeckungsreise nach 

Friedrichshafen gibt es im Internet unter 

www.friedrichshafen.de

Tipp: Wild-Schiff

Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Familie, Eltern oder 

Freunde und geniessen Sie ein auserlesenes Wildbuffet 

auf dem Schiff. Eine kurzwillige Ausfahrt auf dem Bo-

densee macht das Sonntagserlebnis perfekt.

Wann
Sonntag, 18. Oktober 2020

Sonntag, 8. November 2020

Weitere Informationen finden Sie direkt online unter 

bodenseeschiffe.ch

Programm
Einstieg Romanshorn 11.15 Uhr

Eröffnung Vorspeisebuffet 11.30 Uhr

1-stündige Rundfahrt 

mit serviertem Hauptgang 12.45 Uhr

Liegen im Hafen

mit Dessertbuffet bis 15.00 Uhr

Die Schweizerische Bodensee Schifffahrt freut sich, Sie 

an Bord zu begrüssen und Sie kulinarisch zu verwöhnen!

Ausflugserlebnisse | Romanshorn

Ausführliche Programme und Reservation unter: Schweizerische Bodensee-Schiffahrtsgesell-

schaft AG |  T 071 466 78 88 |  bodenseeschiffe.ch |  restauranthafen.ch |  info@sbsag.ch

Aktuell: Suser und Zwiebel-Speck-Kuchen 
im Restaurant HAFEN

Passend zu den frischen Herbsttagen können Sie bei 

uns weissen und roten Suser mit einem Stück Zwie-

bel-Speck-Kuchen geniessen. 

Angebot
Suser 2 dl ohne Zwiebel-Speck-Kuchen à CHF 4.50

Suser 2 dl mit Zwiebel-Speck-Kuchen à CHF 9.50

Nutzen Sie die Gelegenheit und die «Suser-Zyt» für 

einen Besuch im Restaurant HAFEN. 

Reservationen per Telefon unter 071 466 78 48 oder 

info@restauranthafen.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Am, auf und ein Stück unter dem Chäserrugg

Wandern, Kameradschaft und neue Erfahrun-

gen bildeten das Programm einer abwechs-

lungsreichen und lehrreichen Männerrie-

gen-Reise. Die 25 Mitglieder des MTVR trafen 

sich zur 2-tägigen Reise.

Im Versuchs-Stollen Hagerbach bei Flums 

wurden sie umfassend über dieses eigens für 

Versuchszwecke im Zusammenhang mit 

Tunnelbau erstellte Stollensystem infor-

miert. Sie konnten Messanlagen, Maschi-

nen, Materialien, Modelle, Bilder und Pläne 

besichtigen und durften sogar einer Simula-

tions-Sprengung beiwohnen.

Am Nachmittag ging’s auf eine Wanderung, 

entweder hinauf zum grandiosen Berschner 

Wasserfall oder über den flacheren Höhen-

weg nach Berschis.

Am Sonntagmorgen ging’s auf die 2. Wan-

deretappe: von Wildhaus Oberdorf auf dem 

Klangweg zum Iltios (die unterwegs instal-

lierten «Instrumente» wurden rege auspro-

biert, bis dann der einsetzende Regen etwas 

zur Eile drängte) oder den Aufstieg von der 

Gamsalp durch den dichten Nebel zum Chä-

serrugg (der Weg war echt nicht immer zu 

finden) .

Am Nachmittag bestaunten die Männer in 

Lichtensteig in der Erlebniswelt Toggenburg 

Vorführungen der weltgrössten Holz-Mo-

dellbahn und der europaweit grössten 

Modelleisenbahn mit Spur 0. Bis zu zwölf 

Züge waren gleichzeitig auf der rund 

1000 qm grossen Anlage unterwegs. Die 

Oldtimer-Motorradsammlung und das 

Museum für alte Landwirtschaftsgeräte ver-

mochten die Männer ebenfalls zu begeistern. 

Einige liessen sich sogar auf die Puppen-

sammlung ein.

Ein herzliches Dankeschön an die beiden 

Organisatoren und Wanderführer Föns 

Maissen und Willi Tobler.

Willi Hauser

FC Romanshorn-Frauen im Cup-Halbfinal

Alle Mannschaften des FC Romanshorn – ausser 

den Frauen - hatten am letzten Wochenende 

spielfrei. Die Mannschaft der Frauen 1 spielten 

im Viertelfinal des Schweizer Cups am Freitag-

abend auswärts gegen den FC Ems. Es war ein 

stark umkämpftes Spiel mit vielen harten Zwei-

kämpfen und Fouls sowie drei Penaltys. Alle Elf-

meter wurden verwertet; zwei von den Emser und 

einer von den Romanshorner Frauen. Am Ende 

gewann der FCR mit 2:3 Toren und erreichte 

damit den Halbfinal. Den Penalty erzielte Lua-

na Pfomann und zweimal traf Gülsah Demircan 

als Torschützin. Die nächste Runde im Halbfinal 

wird erst im Jahr 2021 ausgelost und gespielt.

Ueli Nüesch, FC Romanshorn

FUSSBALL CLUB

ROMANSHORN

1904

FCR

Weitere Spiele des FC Romanshorn: 

Freitag, 25. September, 20 Uhr, Güttingersreuti, Weinfelden

FC Weinfelden-Bürglen 3 – FC Romanshorn Herren 3

Samstag, 26. September, 15.45 Uhr, Kreuzbleiche, St. Gallen

Fortuna SG 1 – FC Romanshorn Herren 2

Samstag, 26. September, 19.15 Uhr, Weitenzelg, Romanshorn

FC Romanshorn Frauen 1 – FC Linth-Schwanden 1

Fussballclub Romanshorn

8590 Romanshorn, T 071 461 45 45 D i e  L i e g e n s c h a f t s - E x p e r t e n
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Prämierungen zum Schreibwettbewerb an 

der Kanti Romanshorn

In der Mediothek der KSR fanden die Lesungen 

der Preisträgerinnen und Preisträger statt, 

die das Thema «Generationentreffen» in einer 

eigenen Kurzgeschichte gekonnt umgesetzt 

haben.

Der Jury, bestehend aus Daniela Colombo, 
Lehrperson für Deutsch, Verena Stämpfli, 
Leiterin der Mediothek, Luzia Bühlmann 
und Lena Good, ehemaligen Maturandin-
nen, wurde die Aufgabe zuteil, die Gewin-
nerinnen und Gewinner des Schreibwett-
bewerbs 2020 zu küren. Auf dem dritten 
Platz rangiert Joanna Rogg, die mit ihrer 
Geschichte «Mein Zukunftsich» eine span-
nende Begegnung mit dem eigenen älteren 
Ich fingiert. Ebenfalls Platz drei erzielte Cleo
Hemmeter mit ihrem englischen Text «Fai-
rytale for dreaming seekers». Sie erzählt da-
von, wie Märchen in einem ewigen Kreislauf 

zwischen Generationen tradiert werden. Den 
zweiten Platz erreichte Daniel Trüssel mit 
«Einkaufsprobleme», einer Geschichte, die 
in die Zeit des Lockdowns passt und humor-
voll aus der Sicht eines jungen Ich-Erzählers 
berichtet, der für jemand Älteren aus der Ri-
sikogruppe einkauft. Den ersten Platz teilen 
sich Ruth Fischer mit «Wenn ich es nicht ge-
tan hätte» und Anouk Walliser mit «Lone-
some Road». Die erstgenannte Geschichte 
besticht durch ihren minutiösen Aufbau und 
fantasievollen Gehalt, der zum Nachdenken 
anregt; die zweite durch sprachliche An-
schaulichkeit und den Schwebezustand, in 
dem sich das erinnernde Ich befindet.
Coronabedingt erfolgte die Preisverleihung 
im kleineren, aber würdigen Rahmen in der 
Mediothek anstatt wie geplant am Sommer-
fest, das Anfang Juni abgesagt werden musste.

Mélanie Deiss

� Kürbissuppe und Marroni

Der Ausflug der Frauengemeinschaft Romans-

horn ins Kriminalmuseum muss abgesagt wer-

den. Der Frauengemeinschaft ist es wichtig, ein 

Alternativprogramm anzubieten. So treffen sich 

die Frauen am Dienstag, 27. Oktober, um 15.40 

Uhr beim Bahnhof Romanshorn zu einer Herbst-

wanderung mit anschliessendem Beisammen-

sein mit Kürbissuppe und Marroni. Wer nicht 

wandern möchte, ist um 17 Uhr willkommen im 

katholischen Pfarreiheim! Der Anlass findet bei 

jedem Wetter statt. Auch Nichtmitglieder sind 

herzlich willkommen! Anmeldung bis am 25. Ok-

tober an: Astrid Eigenmann, 

eigenmann.astrid@bluewin.ch, 071 463 54 50.

Frauengemeinschaft Romanshorn

� Nach Brand Zeugen gesucht

Beim Brand in einer Industriehalle entstand am 

Mittwoch, 16. September in Romanshorn Sach-

schaden. Die Kantonspolizei Thurgau sucht 

Zeugen. Kurz nach 19 Uhr wurde die Kantonale 

Notrufzentrale über den Brand an der Salmsach-

erstrasse alarmiert. Die Stützpunktfeuerwehr 

Romanshorn war rasch vor Ort und wurde durch 

die Feuerwehr Salmsach und den Feuerwehr-

verbund Dozwil-Uttwil-Kesswil unterstützt. 

Der Brand konnte rasch unter Kontrolle ge-

bracht werden.

Gemäss den bisherigen Erkenntnissen wurden 

zwei lagernde Gegenstände in der Halle in Brand 

gesteckt. Es wurde niemand verletzt, der Sach-

schaden beträgt einige Tausend Franken.

Der Brandermittlungsdienst sowie der Kriminal-

technische Dienst der Kantonspolizei Thurgau 

haben die Ermittlungen aufgenommen.

Zeugenaufruf

Wer Angaben zur Täterschaft machen kann oder 

Beobachtungen gemacht hat, wird gebeten, 

sich beim Kantonspolizeiposten Romanshorn 

unter 058 345 22 00 zu melden.

Kantonspolizei Thurgau

KURZ NOTIERT

V. l.: Daniel Trüssel, Cleo Hemmeter, Ruth Fischer, Anouk Walliser. Foto: Timo Ribler

Tolle Einblicke und spannende Begegnungen
Mit Bedauern möchte ich hiermit meinen Rück-

tritt als Gemeindekorrespondentin für Salm-

sach per Ende Oktober 2020 für den Seeblick 

bekannt geben. Auch wenn die Arbeit zeitin-

tensiv war, habe ich sie mit viel Freude über-

nommen. Leider kann und möchte ich nicht 

hinter der aktuellen Gemeinde- und Schulpoli-

tik stehen. Meine persönlichen Erlebnisse mit 

unserem Gemeinde- und Schulpräsidenten 

lassen eine weitere Zusammenarbeit für mich 

nicht zu.

Gerne möchte ich mich an dieser Stelle bei al-

len bedanken, die mir auf diesem Weg über die 

fast 3 Jahre ihr Vertrauen geschenkt haben. 

Mir wurden einzigartige private Einblicke ge-

währt sowie Vertrauen von Vereinen und Ins-

titutionen entgegengebracht und so konnte ich 

unzählige Berichte über das Geschehen und 

die Menschen in und aus Salmsach zu Papier 

bringen. Die Arbeit im Team mit den Verant-

wortlichen des «Seeblick» hat mir grosse Freu-

de bereitet. Ein herzliches Dankeschön gilt hier 

vor allem Marianne Lüchinger und Stefan Strö-

bele. Die persönlichen Begegnungen werden 

mir besonders in Erinnerung bleiben. Ein herz-

liches Danke für die gemeinsame Zeit! 

Conny David
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«Seeblick» erfährt grosse Solidarität

Mit einer eindrücklichen Steigerung der An-
zahl «Freiwilligen Abos 2020» haben die Ro-
manshorner und Salmsacher einen wichtigen 
Beitrag zur Unterstützung des «Seeblicks» 
geleistet. Gut 310 Personen haben dem «See-
blick» bis jetzt einen freiwilligen Solidari-
tätsbeitrag zukommen lassen. Das sind rund 
25% mehr als letztes Jahr! Dass viele davon 
den Abo-Beitrag grosszügig aufgerundet ha-
ben, zeigen die rund 50% höheren Abo-Ein-
nahmen gegenüber 2019.
Zusammen mit den Spezial-Beiträgen der 
Stadt Romanshorn, der Primar- und Sekun-
darschulgemeinde, beider Kirchgemeinden 
sowie der Gemeinde Salmsach und von Strö-
bele Kommunikation mit ihren betroffenen 
Mitarbeitern hilft dieser Solidaritätsbeitrag 

mit, den «Seeblick» trotz des durch die Co-
rona-Krise geschrumpften Inseratevolumens 
2020 regelmässig herauszugeben.
Herzlichen Dank allen freiwilligen Abon-
nenten! Das unsere wöchentliche Arbeit am 
«Seeblick» gerade in diesen speziellen Zeiten 
geschätzt wird, freut das Seeblick-Team sehr.
Mit dieser eindrücklichen Unterstützung ist 
der «Seeblick» auch in der Corona-Krise ein 
wirkliches Solidaritätsprodukt von Enga-
gierten in Romanshorn und Salmsach.
Falls auch Sie noch ein «Freiwilliges Jah-
res-Abonnement» einzahlen möchten, 
können Sie das mit einer Überweisung auf 
IBAN CH78 8139 8000 0061 4984 6 gerne 
noch tun. Stefan Ströbele

Ströbele Kommunikation

Vakanzen in den RPK

Haben Sie Freude an Zahlen, sagt Ihnen 
«Soll und Haben» etwas sowie «Bilanz und 
Erfolgsrechnung», möchten Sie vertief-
ten Einblick in die Rechnungen der beiden 
Schulgemeinden bekommen, sind Sie viel-
leicht gar Buchhalterin oder Treuhänder 
oder Rechnungsprüferin? Und möchten 
Sie sich für die Öffentlichkeit engagieren? 
Dann wären Sie die ideale Besetzung für die 
Rechnungsprüfungskommissionen (RPK) 
der Primarschule Romanshorn und der Se-
kundarschule Romanshorn-Salmsach. Bei-
de Schulgemeinden suchen per 01.08.2021 
vier neue Mitglieder in die RPK, es werden 
stille Wahlen angestrebt. Der Kanton bie-
tet jeweils entsprechende Fachkurse an. Die 
Einsätze der RPK-Mitglieder werden ent-
schädigt. Der Wohnsitz muss nicht zwin-

gend Romanshorn oder Salmsach sein. Die 
Erneuerungswahlen der RPK der beiden 
Schulen werden im November 2020 offiziell 
ausgeschrieben. Gerne geben die Schulver-
waltungen aber jetzt bereits Auskunft unter 
071 511 63 11 (Simon Alig, Primarschule) 
oder 071 466 30 01 (Regula Fischer, Sekun-
darschule).

Primarschulbehörde und 

Sekundarschulbehörde

Filmprogramm

Kino Roxy

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

The Personal History of David Copperfield

Freitag, 25. September um 20.15 Uhr;

Samstag, 3. Oktober um 20.15 Uhr

Von Armando Iannucci |OV mit d/f-Untert. | ab 12|119 Min.

Schwesterlein – Geschwisterliebe

Samstag, 26. September um 20.15 Uhr

Von St. Chuat und V. Reymond | D | ab 12(14) | 99 Min.

Meine Freundin Conni – Geheimnis um Kater Mau

Sonntag, 27. September um 14  Uhr;

Mittwoch, 7. Oktober um 17 Uhr

Von Ansgar Niebuhr | Deutsch | ab 0(6) | 76 Min.

Master Cheng – chin. Meisterkoch in Lappland

Sonntag, 27. September um 17 Uhr

Von Mika Kaurismäki | OV mit d-Untert. | ab 6 | 114 Min.

Volunteer – für Gestrandete

Dienstag, 29. September um 19.30 Uhr;

Mittwoch, 7. Oktober um 19.30 Uhr

Von A. Thomen und L. Nufer | Deutsch | ab 8(12) | 93 Min.

Trolls World Tour – das Musikabenteuer

Mittwoch, 30. September um 17 Uhr | Roxy Junior
Sonntag, 11. Oktober um 14 Uhr

Von Walt Dojrn | Deutsch | ab 6 | 91 Min.

Undine – die Wasserfrau

Mittwoch, 30. September um 19.30 Uhr

Von Christian Petzold | Deutsch | ab 12 | 90 Min.

Weiter im Roxy-Programm:

La Daronne | 2. und 10. Oktober | 20.15 Uhr | OV d

und 24. Oktober | 23 Uhr | Nocturne | Deutsch

Into the Beat | 3. Oktober | 17 Uhr

Zwischenwelten | 4. Oktober | 11 Uhr

RBG Ruth Bader Ginsberg | 4. Oktober | 17 Uhr

The Secret | 6. Oktober | 14 Uhr | KiKaKu-Nachmittag

Corpus Christi | 6. und 14. Oktober | 19.30 Uhr

Hors Normes | 8. Okt | 19.30 Uhr, Wunschfilm Caritas TG

Eden für jeden | 9. und 17. Oktober | 20.15 Uhr

Papicha – wenn Mode zur Meinungsfreiheit wird

Days of the Bagnold Summer – Sommer mit Mama

Im Museum am Hafen:

Die Welt im Kino – eine vergnügliche Zeitreise | Er-

lebnisschau für Jung und Alt | Die Ausstellung dauert 

bis 7. Februar 2021. 

Nie im falschen Film, dank:

romanshornromanshorn
salmsach
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Erneuerungswahlen der Schulbehörden

Im März 2021 sind auch die beiden Schulbe-

hörden neu zu wählen. Aus beiden Behörden 

wird es Rücktritte geben. Interessenten oder 

Interessentinnen für eine Mitarbeit in einer 

der beiden Schulbehörden können ebenfalls 

Informationen in den beiden Schulverwaltun-

gen oder bei den Schulpräsidenten erhalten. 

Eine Übersicht in kurzer Form gibt auch der 

Flyer «Schulbehörde – ein Amt für Sie» auf der 

Seite des Verbands Thurgauer Schulgemein-

den: www.vtgs.ch

Zum Ende der Sommer-Badesaison
Ein spezieller und etwas ruhigerer Badesommer 

im wunderschönen Seebad Romanshorn ist zu 

Ende gegangen. Weil coronabedingt weniger los 

war, sind uns die engagierten, motivierten und 

mit viel Herzblut tätigen Trainer und Trainerinnen 

des Schwimmclubs besonders aufgefallen. Ihnen, 

aber auch allen anderen ehrenamtlich Wirkenden 

der Romanshorner Vereine möchten wir unsere 

Wertschätzung für ihren unermüdlichen Einsatz 

zugunsten junger Menschen ausdrücken. 

Doris und René Knupfer

Wiesentalstrasse 10 b, Romanshorn

Leserbrief
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Starke Romanshorner Kanuten 

an den Olympic Hopes

Im ungarischen Szeged fanden vergangene 

Woche die Olympic Hopes statt. Athletinnen und 

Athleten aus 21 Nationen kämpften, wegen Co-

rona ohne Publikum, um Sieg und Ehrenplätze. 

Junioren-Nationaltrainer Matthias Krei-
enbühl leitete die kleine Schweizer Delega-
tion, ein Mädchen und fünf Jungs von den 
Kanu-Clubs Romanshorn und Rapperswil. 
Besonders gut in Szene setzen konnte sich 
die Romanshornerin Maria Leistner. Jedes 
Mal qualifizierte sie sich für den A-Final der 
besten Neun. Am ersten Tag im Kajak-Einer 
über 1000 Meter überzeugte sie mit einem 
6. Rang. Am 2. Tag über 500 Meter wurde 
sie Fünfte. Über 200 Meter startete sie ful-
minant. Zu Ende fehlte ihr dann aber die 
Kraft, und sie musste sich mit dem 7. Platz 
begnügen. Insgesamt durfte Maria Leistner 

mit ihrem ersten Einsatz an einem grossen 
internationalen Wettkampf zufrieden sein.
Silvan Diethelm startete im Einer und im 
Zweier. Im Einer fehlte nur 3 Zehntelsekun-
den für die Finalqualifikation. Besser lief 
es im Zweier mit dem Rapperswiler Muff. 
Sie wurden Fünfte. Im selben Finallauf war 
auch Maurus Züllig, der mit dem Rappers-
wiler Lauper auf dem 9. Platz das Rennen 
beendete. Cyrill Pfister konzentrierte sich 
auf den Kajak-Einer über 200 Meter. Für ihn 
war der Halbfinal jedoch Endstation. Stefan 
Steger, Stützpunkttrainer von Romanshorn, 
zeigte sich hocherfreut über die Leistungen. 
Der grosse Trainingsaufwand in den letzten 
Monaten habe sich gelohnt. Alle hätten für 
die Zukunft lehrreiche Erfahrungen mitneh-
men können. 

Peter Gubser

Kirchliche Demo für 

Bettag und Gesundheit

Einmal mehr fand die ökumenische Bettags-
feier im Freien statt – eingeladen hatte die 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
aus sechs landes- und freikirchlichen Ge-
meinden machten sich auf den Weg von der 
evangelischen zur katholischen Kirche. Lei-
terinnen, Pfarrer und Pastoren sprachen zum 
aktuellen Thema «Gesundheit» und stellten 
fest: «Die Hauptsache soll sein, gemein-
schaftlich durch das Leben zu schaukeln 
– oben festgemacht wie die Gemeinschafts-
schaukeln auf Spielplätzen.» Musikalisch 
umrahmt wurde der feierliche Anlass vom 
ebenso gemeindeübergreifenden Chor.

Markus Bösch

Gerade im Herbst laden die über 1000 Kilo-
meter Wanderwege des Thurgaus zu einem 
Ausflug ein. Wer den gelben Wegweisern 
folgt, gerät zuverlässig ans Ziel. Rund 70 eh-
renamtliche Mitarbeitende der Thurgauer 
Wanderwege reinigen die Wegweiser, erneu-
ern die Wegmarken und melden Schäden. 
Abseits des gelb signalisierten Wegnetzes 
bietet die Thurgauer Wanderkarte mit über 
200 offiziellen Feuerstellen eine zuverlässi-
ge Orientierungshilfe. Weitere Infos unter 
www.thurgauer-wanderwege.ch. 

Stefan Birchler

Thurgauer Wanderwege

Foto: Markus Bösch

Die Romanshorner Kanutin Maria Leistner überzeugte mit drei Finalteilnahmen. Foto: Stefan Steger

Tausend Dank an die Stadt Romanshorn

Wer bedankt sich? Zuerst Schweizer, Deutsche, 

Österreicher, Engländer, ja Bürger fast aller euro-

päischen Länder. Sogar Menschen aus Kanada, 

Australien und Amerika sind dabei. Warum?

Seit über 20 Jahren führe ich den Imbissstand in 

der Holzensteinerbadi. Ich habe Kontakt zu den 

Personen, die schwimmen, die Velo fahren, die 

wandern oder grillieren. Die Menschen freuen sich 

über den schönen Platz. Sie bedanken sich für den 

gepflegten, gemähten Rasen. Sie staunen, dass 

das Holz für den Grill stets vorrätig ist, dass die 

Dusche funktioniert und dass Umkleidekabinen 

sowie Toilettenanlagen vorhanden sind.

Geschätzte Gemeindebehörde, geschätzte Mit-

arbeiter des Bauamtes, gerne leite ich Ihnen den 

Dank der Badibesucher weiter.

Tego Gezerer

Städeli 2, Oberhofen

Leserbrief

Herbstzeit – 
Wanderzeit



Seite 17 KW 39, 25.09.2020

Ausflug der Jugendmusik

Am 19. September traf sich, wie jedes Jahr, eine 

Schar von 18 Musikanten und Musikantinnen 

zum alljährlichen Jugendmusik-Ausflug. Be-

waffnet mit Mundschutz nahm die muntere 

Gruppe im kleinen Reisebus Platz und fuhr auf 

direktem Weg nach Flawil, wo sie eine Führung 

durch die Schokoladenfabrik Maestrani ge-

niessen durfte. Nach diversen Probeschöggeli 

durfte jeder Teilnehmer eine grosse Tafel Scho-

kolade verzieren und mit nach Hause nehmen. 

Danach ging die Reise weiter nach St. Gal-

len, wo die Jugendmusikanten und -musi-

kantinnen nach dem Mittagessen in drei 

Gruppen den Foxtrail starteten. Vorbei am 

Kloster, am Mühleggbähnli, den Drei Wei-

hern und wunderschönen Häusern ging die 

Fuchssuche kreuz und quer durch die Stadt. 

Nach circa 2,5 Stunden gelangten dann auch 

die Letzten wieder am Ziel an. Der Nach-

mittag wurde mit einem Glacé abgerundet, 

bevor die Jugendmusik wieder die Heim-

fahrt antrat. Schön, dass die Mitglieder der 

Jugendmusik trotz Corona-Virus zusammen 

einen tollen Tag erleben durften. Sie freuen 

sich schon aufs nächste Jahr.

Yvonne Meier

Jugendmusik Romanshorn

Firmung: «Der Geist Gottes ruht auf mir»

Am Sonntag, 27. September, werden 22 Ju-

gendliche von Bischofsvikar Hanspeter Was-

mer gefirmt. Weiterhin müssen die geltenden 

Schutzmassnahmen und die nötigen Abstände 

eingehalten werden. Leider sind nur wenige 

Plätze in der Kirche vorhanden, sodass diese 

für die Familien der Firmlinge reservieren sind.

Wir alle haben schon die Erfahrung ge-

macht, wie gut es tut, auf unserem Lebens-

weg nicht allein zu sein, sondern Seite an Sei-

te mit anderen Menschen unterwegs zu sein. 

Manche Menschen sind nur kurz an unserer 

Seite, andere Menschen begleiten uns ein 

längeres Wegstück.

Seit letztem August haben sich junge Men-

schen auf das Sakrament der Firmung vorbe-

reitet. An den verschiedenen Anlässen wurde 

diskutiert: Wo benötige ich Kraft im Leben 

und welche Kraftquellen habe ich? Am Pa-

tentag wurde es konkreter. Die Jugendlichen 

haben die stärkende Erfahrung gemacht, wie 

gut es ist, wenn sie nicht allein durchs Leben 

gehen müssen, sondern mit einer Person, die 

sie auf ihrem Lebensweg begleitet.

An der Versöhnungsfeier wurde für die Ju-

gendlichen spürbar, wie gut es tut, das loszu-

werden, was einen belastet. Und wie kraftvoll 

Gebete der Bezugspersonen sind.

Der Firm-Gottesdienst nimmt diese Thema-

tik auf und rundet die Vorbereitung auf das 

Sakrament der Firmung ab.

Alle übrigen Gemeindemitglieder sind ein-

geladen, die Erntedankmesse am Vorabend, 

Samstag, 26. September, um 18.30 Uhr zu 

besuchen.

«Wir freuen uns, wenn Sie die Jugendlichen 

und ihre Familien in Ihr Gebet einschliessen 

und danken für Ihr Verständnis.»

Kath. Pfarrei Romanshorn

� Auer im  Amt bestätigt

An der ordentlichen Delegiertenversammlung 

des Gewerkschaftsbundes Arbon-Romanshorn 

wurde Lukas Auer als Präsident bestätigt. Das 

Vize-Präsidium übernimmt Albert Mazenauer 

vom SEV.

In seinem Jahresbericht verweist der Präsident 

auf die verschiedenen Aktionen in den einzelnen 

Gewerkschaften. Das Nachwuchsproblem zieht 

sich wie ein roter Faden durch die Arbeitneh-

mervertretungen. Neben den Aktionen ist der 

GBA-R wieder an den beiden Märkten mit einem 

Stand anzutreffen. Er steht der Bevölkerung zum 

Dialog zur Verfügung. Die Aussichten für die 

Arbeitswelt sei im Moment ungewiss, so Auer im 

Bericht. Viele Entscheide der Unternehmungen 

würden unter dem Vorwand Corona gemacht. 

Doch gelte nach wie vor: «Wir sind nur so stark, 

wie wir vereint sind und so schwach, wie wir ge-

trennt sind.» Lukas Auer

Gewerkschaftsbund Arbon-Romanshorn

� Unsere Jugend räumt auf − Für eine 

saubere Umgebung

Clean-Up-Day, Samstag, 12.09.2020: «Eigentlich 

ist die Schweiz doch ganz sauber, liegt mal et-

was am Boden, ist es am nächsten Morgen wie-

der weg.» Dies einer der Sätze der Jugendlichen, 

die am Clean-Up-Day teilgenommen haben. 

Nach der Aufräumarbeit beim alten Friedhof 

und einem gefüllten Eimer mit Zigarettenstum-

meln, Plastikmüll, Getränkedosen, Feuerzeugen, 

Schlüsselanhängern etc. hatten sie einen ganz 

anderen Eindruck.

Der Anlass begann im katholischen Pfarreisaal, 

wo sich alle mit dem Thema «Littering − auch bei 

uns ein Problem?!» auseinandersetzten. Danach 

haben sich die Jugendlichen ans Aufräumen 

gemacht. Das Ziel, die jungen Erwachsenen auf 

dieses Thema zu sensibilisieren, wurde mit der 

Aktion absolut erreicht, denn sie kamen aus dem 

Staunen nicht mehr heraus, was alles auf den 

Boden geworfen wird, obwohl in unmittelbarer 

Nähe ein Kübel zu finden ist.

Mit einem Hotdog-Essen wurde der Anlass ab-

geschlossen.

Elfride Zefi, Jugendseelsorgerin

Kath. Pfarrei Romanshorn

KURZ NOTIERT
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 25. September

16.30 Uhr, Fritigshüsli. 19.30 Uhr, Teenie.

Samstag, 26. September

09.00 Uhr, Probe Projekt-Kantorei. 
14.00 Uhr, Cevi-Nachmittag.

Sonntag, 27. September

09.30 Uhr, Erntedank-GD in Salmsach mit Soz.Diak. 
S. Fakhoury; Kirchenchor; Schüler/-innen Kl. Schait. 
Kirchenschmuck: Kirchenchor.
09.30 Uhr, Erntedank-GD in Romanshorn mit Pfrn. M. 
Brendler, Musikverein und Landfrauen. Mit Kinder-
hüeti. Kirchenschmuck: Landfrauen.
16.00 Uhr, Zweiter Orgelmarathon: Mit B. Sauder und 
D. Engeli. Kirche Romanshorn. Eintritt frei – Kollekte.

Montag, 28. September

10.00 Uhr, Bibelgesprächskreis.

Dienstag, 29. September

19.45 Uhr, Probe Kirchenchor.

Mittwoch, 30. September

17.00 Uhr, Erzählkonzert: 
Der kleine Prinz mit S. Seipp, P. Miller, O. Kopeinig.

Donnerstag, 1. Oktober

09.00 Uhr, Frauenzmorge, Romanshorn.
17.00 Uhr, Probe Singvögel.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 26. September

09.30 Uhr, Chrabbelfiir: Der Apfelbaum.
18.30 Uhr, Erntedank-Gottesdienst mit Eucharis-
tiefeier. 19.00 Uhr, Eucharistiefeier in tamilischer 
Sprache in der Alten Kirche.

Sonntag, 27. September

10.15 Uhr, Firmung mit Bischofsvikar Hanspeter 
Wasmer und den Joha-Singers.

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 27. September

10.00 Uhr, Gottesdienst

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Sonntag, 27. September

10.00 Uhr, Orange Leben Gottesdienst mit 
Micha Schoop.
19.00 Uhr, DEPO3-Gottesdienst junge Erwachsene.

Donnerstag, 1. Oktober

14.30 Uhr, Bibelstunde – 
Palliative-Care, was heisst das?

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 27. September

10.00 Uhr, Gottesdienst, Kinderprogramm

Dienstag & Donnerstag 29. September/1. Oktober

19.30 Uhr, Indoor-Cycling

Mittwoch, 30. September

09.00 Uhr, Kaffeepause mit Input.

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Gottesdienst – Samstag, 26. September

09.00 Uhr, Bibelgespräch. 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben: 

www.adventisten.ch

Kirchliche Veranstaltungen

Zu Gast in Romanshorn

Spannende Einblicke in die Produktionsabläu-

fe der Geobrugg AG und wertvolle Gespräche 

umrahmt von kulinarischen Genüssen aus der 

Gastronomie «Usblick» standen am Fraktions-

ausflug der FDP Thurgau in Romanshorn im 

Mittelpunkt.

Was die Geobrugg AG und ihre Schwester-

firma Fatzer AG seit 180 Jahren entwickeln 

und produzieren erfuhren die rund 60 Frei-

sinnigen von ihrem Parteikollegen Andrea 

Roth, CEO der Geobrugg AG (Foto), und 

weiteren Mitarbeitenden.

 Neben den spannenden Führungen genos-

sen die Teilnehmenden des FDP-Fraktions-

ausfluges den imposanten Ausblick von der 

Brüggli-Panorama-Terrasse, Kulinarisches 

aus der Gastronomie «Usblick» und den 

wertvollen Austausch untereinander. Der-

weil der Romanshorner Vizestadtpräsident 

Philipp Gemperle die Vorzüge der Hafen-

stadt hervorhob, lobte Parteipräsident Gabri-

el Macedo den Oberthurgau als Wirtschafts-

standort und als attraktive Wohnregion. 

Fraktionspräsident Anders Stokholm be-

dankte sich speziell bei Elisabeth Thürer, die 

1991 mit einem Glanzresultat als erste Frau 

zur vollamtlichen Oberrichterin im Kanton 

Thurgau gewählt wurde und seit Kurzem 

ihre neuen Freiheiten als Pensionierte ge-

niesst.

Marie-Theres Brühwiler / Koord

Am Mittwoch, 30. September um 17 Uhr 

verwandelt sich die Orgelempore der evan-

gelischen Kirche Romanshorn in eine ga-

laktische Bühne. Das Konzert nach der Er-

zählung «Der kleine Prinz» von Antoine de 

Saint-Exupéry verzaubert Erwachsene und 

Kinder ab 5 Jahren mit den Geschichten des 

kleinen Helden über Freundschaft, Sehn-

sucht und Heimweh. Pascal Miller, ehema-

liger Primarschullehrer in Romanshorn, er-

zählt die Geschichte. Dazu untermalt Oliver 

Kopeinig auf der Orgel die Geschehnisse mit 

Stücken von Andreas Willscher. Auch der 

Hauptdarsteller darf nicht fehlen: Auf den 

kleinen Prinzen, dargestellt von Silvia Seipp, 

darf man gespannt sein! Der Eintritt ist frei, 

es wird eine Kollekte erhoben. 

Silvia Seipp

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Der kleine Prinz kommt
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25. September bis 4. Oktober 2020MemberPlus – profitieren auch Sie!

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr,
Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek

Dienstag & Mittwoch 14.00–18.00 Uhr
Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek

Dienstag und Freitag 15.30−17.30 Uhr

Samstag 10.00−12.00 Uhr

Während der Schulferien immer Samstag 10.00−12.00 Uhr.

Museum am Hafen, Altes Zollhaus

Museumsgesellschaft Romanshorn
Offen: sonntags 14.00−17.00 Uhr
Öffentliche Führungen ausserhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung.

Hafenrundfahrt in Romanshorn

14. Juni bis 27. September 2020
Sonntags jeweils von 11.00−12.30 Uhr

Gemäldeausstellung Ludwig Demarmels (1917−1992), 

mit zum Teil noch nie gezeigten Werken

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Telefon 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44.

Filmprogramm: s. ROXY, S.15

Freitag, 25. September

– 18.00−20.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 

Mayer’s Kulturbad

– 20.00 Uhr, FC Romanshorn Herren I vs. FC Vaduz, 

Sportplatz Weitenzelg, FC Romanshorn

– 20.30−23.00 Uhr, Bluesonix, Restaurant Panem, 

Panem’s Friday Night Music

Samstag, 26. September

– 09.00−12.00 Uhr, Hotellerie in Romanshorn: öffentlicher 

Anlass der FDP, Park-Hotel Inseli, Schloss Saal, 

FDP Romanshorn

– 09.30 Uhr, Chrabbelfiir: Der Apfelbaum, kath. Johannes-

treff, kath. Pfarrei, Chrabbelfiir-Team

– 10.00−14.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 

Mayer’s Kulturbad

– 14.15−17.30 Uhr, Handball Heimrunde, Kantihalle, 

Handballclub Romanshorn

– 18.30 Uhr, Erntedank-Gottesdienst mit Eucharistiefeier, 

kath. Kirche, kath. Pfarrei

– 19.15 Uhr, FC Romanshorn Frauen I vs. FC Linth-Schwan-

den, Sportplatz Weitenzelg, FC Romanshorn

Sonntag, 27. September

– 08.00−17.30 Uhr, Ersthelfer Stufe ll IVR, Samariterverein 

Romanshorn, Mehrzweckgebäude

– 09.30 Uhr, Erntedankgottesdienst, Kirche Romanshorn

– 09.30 Uhr, Erntedankgottesdienst, Kirche Salmsach

– 10.00−17.00 Uhr, Locorama offen

– 10.15 Uhr, Firmung, kath. Kirche, kath. Pfarrei

– 14.00−17.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 

Mayer’s Kulturbad

– 16.00 Uhr, Orgelmarathon, Kirche Romanshorn

Montag, 28. September

– 10.00 Uhr, Gespräch über der Bibel, evang. 

Kirchgemeindehaus

– 16.30−19.30 Uhr Blutspenden, Samariterverein 

Romanshorn, Mehrzweckgebäude

Mittwoch, 30. September

– 20.00 Uhr, Eishockey PIKES vs. EHC Frauenfeld, EZO, 

PIKES EHC Oberthurgau 1965

Donnerstag, 1. Oktober

– 18.00−20.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 

Mayer’s Kulturbad

– 19.30 Uhr, DIANPAWA – Der Single-Treff um die 50, 

Restaurant Panem, Dianpawa

Freitag, 2. Oktober

– 18.00−20.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 

Mayer’s Kulturbad

– 20.00 Uhr, Fussball, FC Romanshorn Herren 1 – 

FC Rorschach-Goldach 17, Sportplatz Weitenzelg, 

FC Romanshorn

Samstag, 3. Oktober

– 10.00−14.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 

Mayer’s Kulturbad

– 10.00−12.00 Uhr, Eltern-Kind-Café Spielvormittag, 

Ludothek

– 18.30 Uhr, Tiergottesdienst mit Tiersegnung,

kath. Kirche, kath. Pfarrei

Sonntag, 4. Oktober

– 10.15 Uhr, Tiergottesdienst mit Tiersegnung, kath. Kirche, 

kath. Pfarrei

– 10.00−17.00 Uhr, Locorama offen

– 14.00−17.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 

Mayer’s Kulturbad

MARKTPLATZ

Zu vermieten

Agenda Romanshorn / Salmsach

Diverses

Für Anlässe, Partys, Geburtstage und 

Sitzungen, stellen wir unser Vereinslokal 

(DKVA) in Arbon, Hauptstrasse 7, gegen 
eine Gebühr zur Verfügung. Platz für ca. 15 
Personen, Mobile 079 421 42 83.

Wir suchen für unser Vereinslokal (DKVA) 

in Arbon eine Aushilfe: Basisentschädigung 
+ Umsatzbeteiligung auf eigene Rechnung, 
Mo–Sa19–24 Uhr, 1 Tag/pro Woche varia-
bel frei. Mobile 079 421 42 83.

Welcher Handwerker braucht Verstärkung?

Da ich nicht arbeitsmüde bin, möchte ich 
gerne einen Tag in der Woche Ihr Büro in 
Schwung bringen. Debitoren, Kreditoren, 
Zahlungen, Mahnungen, diverse administ-
rative Arbeiten erledigen.
Bin gespannt und freue mich auf Ihren 
Anruf. Mobile 079 610 52 13

Gesucht

Suchen

Orchidee Kosmetik Heeb

Mit EFZ und über 10 Jahren Erfahrung. 
Kastaudenstrasse 4, 8590 Romanshorn. 
Telefon 076 345 03 05. 
Natürlich schön von Kopf bis Fuss. 
www.orchidee-kosmetik-heeb.ch 
Termin nach Vereinbarung

4-Zimmer-Wohnung, im 2. Stock, im Zent-

rum. Wohnzimmer Parkett, Bad mit Bade-
wanne, Balkon. 2 Min. zum Bahnhof, Einkau-
fen und See. Inkl. NK Fr. 1’280.–. Alleestr. 
36a, 8590 Romanshorn, 076 381 33 95

Kennenlernpaket «Schreibtrilogie»:

Biografisches Schreiben, 29.10.2020. 
Schreiben als Selbsttherapie, 19.11.2020. 
Kreatives Schreiben, 10.12.2020,
auch einzeln buchbar, von 13.30–16.30 Uhr
info@wortboerse.ch/M 079 287 24 22

Beauty-simplyhairfree in Romanshorn.
Dauerhafte Laser-Haarentfernung mit Dio-
denlaser. Gesichtspflege nach der Hydra-
Facial-Methode (Tiefenreinigung und Anti-
Aging). Mobile 079 734 86 75. 
www.beauty-simplyhairfree.com

Blumen Gschwend sagt Danke!
Mit unserer «Wir sagen Danke!»-Aktion bis 30. 

September bedanken wir uns für die Treue und 

Solidarität unserer Kundschaft, die trotz Lock-

down und unsicheren Zeiten nicht auf Blumen-

sträusse und Pflanzen verzichten wollten. Wir 

unternahmen alles, um auch per E-Mail und 

Telefon die vielen Bestellungen entgegenzu-

nehmen und das Gewünschte bereitzustellen 

und zu versenden. Herzlichen Dank auch an 

unser Super-Team für diesen grossen Mehrauf-

wand.

Mit der «Wir sagen Danke!»-Aktion bis 30. Sep-

tember geben wir nun etwas Wertschätzung 

zurück. Kunden, die unseren Blumenladen oder 

unsere Gärtnerei in Neukirch und Romanshorn 

besuchen, erhalten ein blumiges Präsent, das 

wirklich von Herzen kommt.

Viktor Gschwend

Blumen Gschwend

Neukirch und Romanshorn

TEXTANZEIGE
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kündigung-nein.ch

NEIN
zur radikalen
Kündigungsinitiative

Andrea Roth,
Präsident Arbeitgebervereinigung 
Region Romanshorn

«Mit Annahme der Kündigungsinitiative fallen 

spätestens per Ende 2021 alle sieben Verträge 

der Bilateralen I weg. Das Ausmass der Folgen 

ist gravierend – für unsere Schweiz, für unsere 

Wirtschaft und schliesslich für uns alle.»

CHF
140.-*

IMMUN-
SYSTEM
STÄRKEN
6 Wochenprogramm inkl. professioneller 

Einführung und Betreuung

*nur bis Ende Oktober erhältlich
www.gesundheitszentrum-romanshorn.chwww.gesundheitszentrum-romanshorn.ch




